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Question and answer booklet – Instructions to candidates

yy Write your session number in the boxes above.
yy Do not open this booklet until instructed to do so.
yy This booklet contains all the paper 1 questions.
yy Refer to the text booklet which accompanies this booklet.
yy Answer all questions. Each question is allocated [1 mark] unless otherwise stated.
yy Answers must be written within the answer boxes provided.
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Livret de questions et réponses – Instructions destinées aux candidats
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yy Ce livret contient toutes les questions de l’épreuve 1.
yy Référez-vous au livret de textes qui accompagne ce livret.
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Text A — Netzwerke für Nachbarn – Online wird die Stadt zum Dorf

Schreiben Sie den Buchstaben der richtigen Antwort in das Kästchen.

1. Die Überschrift bedeutet, dass…

A. heutzutage Städte zu Dörfern werden. 
B. Leute von der Stadt ins Dorf ziehen sollen.
C. es leicht ist, weltweit Leute kennenzulernen.
D. Mitbürger sich online organisieren können.

2. Drei der folgenden Aussagen sind richtig und beziehen sich auf Zeilen 1–7. Schreiben Sie die 
Buchstaben der richtigen Antworten in beliebiger Reihenfolge in die Kästchen links. [3 Punkte]

Beispiel: D

 

 

 

A. Niemand will Viktoria helfen.

B. Die Nachbarn begrüßen begeistert neue Mitbewohner.

C. Viktoria kann viele Leute um Hilfe bitten.

D. Im Stadtteil Sternschanze gibt es ein tolles Online-Netzwerk.

E. Die Hausbewohner begrüßen sich, haben aber sonst wenig 
Kontakt.

F. Das nebenan.de-Netzwerk im Stadtteil Sternschanze ist für ganz 
Hamburg.

G. Jeder kennt jeden im Stadtviertel Sternschanze.

H. Viktoria findet es normal, dass sie ihre Nachbarn nicht kennt.

Beantworten Sie die folgenden Fragen.

3. Wie fand Viktoria heraus, dass es dieses Netzwerk gibt?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

4. Was motivierte Viktoria Rüpke, sich anzumelden?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Der folgende Text hat einige Lücken, die Sie mit Wörtern aus Zeilen 15–25 ergänzen sollen.

Das Projekt nebenan.de hat zum Ziel, dass sich Leute  [ – X – ]  treffen. Es geht 
dabei nicht nur um vergnügliche Dinge, man kann sich bei Krankheiten gegenseitig 
unterstützen, z.B.  [ – 5 – ]  vorschlagen. Aber nicht jeder kann da teilnehmen, nur 
Leute, die in der Umgebung wohnen, dürfen das, und sie müssen das auch  [ – 6 – ].  
Die Leute, die sich anmelden, erstellen ein  [ – 7 – ], damit jeder weiß, welche 
Hobbies sie haben und wobei sie die anderen unterstützen können. Sich kurzfristig um 
Hausbewohner kümmern ist sehr beliebt, aber auch Tiere spielen eine wichtige Rolle, 
und wer einen  [ – 8 – ]  braucht, findet vielleicht einen.

Beispiel:  [ – X – ]  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . offline  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5. [ – 5 – ]  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

6. [ – 6 – ]  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

7. [ – 7 – ]  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

8. [ – 8 – ]  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Text B — Summen als Hilferuf – Ein Interview mit Markus Imhoof

Schreiben Sie den Buchstaben der richtigen Antwort in das Kästchen.

9. In diesem Interview wird ein Problem angesprochen, das…

A. nur mit Pflanzen und Tieren zu tun hat. 
B. mit der Honigproduktion zu tun hat. 
C. einfach gelöst werden kann.
D. alle Menschen und die Umwelt betrifft.

Die folgenden Aufgaben beziehen sich auf Zeilen 5–17. Finden Sie in der Liste unten rechts die 
Fortsetzung der Sätze links und schreiben Sie den Buchstaben der richtigen Antwort in das Kästchen.

Beispiel: Markus Imhoof machte  
den Film, … B

10. Markus Imhoof liebt Bienen, … 

11. Markus Imhoof findet  
Bienen notwendig, … 

12. Markus Imhoof findet es sehr 
interessant, … 

13. Markus Imhoof meint, … 

A. wie sich die Tiere organisieren.

B. weil er das Thema wichtig findet.

C. weil sie die Blüten befruchten.

D. dass wir ohne Bienen verhungern.

E. weil er eine Komödie drehen wollte.

F. dass sich ohne Bienen die Speisen verändern.

G. weil sie schön summen.

H. seit er ein kleiner Junge war.

I. wie sich die Bienenkönigin ernährt.

J. seit er selber eine Familie hat.

In diesem Interview fehlen einige Fragen. Finden Sie unten rechts diejenige Frage, die am besten passt. 
Schreiben Sie den Buchstaben der richtigen Antwort in das Kästchen.

Beispiel: [ – X – ] E

14. [ – 14 – ] 

15. [ – 15 – ] 

16. [ – 16 – ] 

A. Was wünschen Sie sich von den Kinobesuchern?

B. Kann man die Biene durch Maschinen ersetzen?

C. Wie groß war der Aufwand für diesen 90-minütigen Film?

D. Wie viel Geld hat es gekostet, diesen Film zu machen? 

E. Könnte der Mensch die Arbeit der Biene ersetzen?

F. Waren alle Bienen begeistert, mitzuspielen?

G. Wie haben Sie die Bienen dazu gebracht, mitzumachen?

H. Kann man nach der Filmvorführung Honig kaufen?
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Beantworten Sie die folgenden Fragen, die sich auf Zeilen 19–33 beziehen.

17. Was beweist, dass es in Teilen Asiens bereits an Bienen mangelt?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

18. Wie lange hat es gedauert, aus den Aufnahmen den Film fertigzustellen?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

19. Mit welchen besonderen Hilfsmitteln hat Markus Imhoof die tierischen Hauptdarsteller vor die 
Kamera bekommen? Nennen Sie zwei davon.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

20. Markus Imhoof hat große Erwartungen an die Menschen, die seinen Film sehen. Nennen Sie 
zwei davon.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Text C — Gustav Klimts „Kuss“ zum Anfassen

Schreiben Sie den Buchstaben der richtigen Antwort in das Kästchen oder beantworten Sie die Fragen.

21. Dieser Text ist passend für eine…

A. Modezeitschrift. 
B. Museumsbroschüre.
C. Märchensammlung.
D. Wahlwerbung.

22. Für welche Museumsbesucher ist dieses Projekt besonders interessant?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

23. Welches Kunstwerk stand hier im Mittelpunkt der Forschung?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Finden Sie unten rechts dasjenige Wort, mit dem man das jeweilige Wort links sinnvoll ersetzen könnte. 
Schreiben Sie den Buchstaben der richtigen Antwort in das Kästchen.

Beispiel: übergeben  (Zeile 6) B

24. besondere  (Zeile 7) 

25. übergeführt  (Zeile 9) 

26. ornamentale  (Zeile 9) 

27. spürbar  (Zeile 9) 

A. haltbar

B. überreicht

C. sonderbare

D. uninteressante

E. fühlbar

F. durchgereicht

G. außergewöhnliche

H. umgesetzt

I. dekorative

J. übergesetzt

Beantworten Sie die folgende Frage.

28. Wodurch wird das Relief interaktiv?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Schreiben Sie in die folgende Tabelle, worauf sich die unterstrichenen Wörter beziehen.

Im Satz… bezieht sich 
das Wort… auf…

Beispiel: Dieses Relief ist ein 
Ergebnis  (Zeile 13) „dieses“   . . . . . . . . . . .Klimts „Kuss“ . . . . . . . . .

29. bei dem unter anderem   
(Zeile 13) „dem“   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

30. dort sehbehinderten Menschen  
(Zeilen 18–19) „dort“   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

31. Hier eröffnet ihnen die digitale Welt  
(Zeile 20) „ihnen“   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

32. mit dem es möglich sein sollte  
(Zeile 23) „dem“   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Text D — Vor- und Nachteile des Lebens im Studentenwohnheim

Schreiben Sie den Buchstaben der richtigen Antwort in das Kästchen.

33. Dieser Artikel ist interessant für junge Menschen, die…

A. europäische Lebensbedingungen studieren. 
B. ein Auslandssemester in Berlin planen. 
C. sich für Innenarchitektur interessieren.
D. in Berlin eine große Altbauwohnung suchen.

Sind die folgenden Aussagen, die sich auf Zeilen 14–31 beziehen, richtig oder falsch? Kreuzen Sie ( X ) 
das entsprechende Kästchen an und begründen Sie Ihre Antwort mit Informationen aus dem Text. Um 
einen Punkt zu bekommen, sind beide Teile der Antwort notwendig.

Richtig Falsch

Beispiel: Ein Zimmer in einem staatlichen Wohnheim in Deutschland ist nicht 
zu teuer.

X

Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . vergleichsweise günstig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

34. Die Preise für Wohnheime sind überall gleich hoch.

 Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

35. Privat geführte Wohnheime sind nicht so eingerichtet wie die staatlichen.

 Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

36. Als erstes muss man sich eine Zimmereinrichtung organisieren.

 Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Richtig Falsch

37. Man kann von seinem Zimmer aus von Anfang an E-Mails schreiben.

 Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

38. Damit man später nicht enttäuscht ist, sollte man sich so bald wie möglich 
gut über das Zimmer informieren.

 Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In diesem Text fehlen einige Überschriften. Finden Sie unten rechts diejenige Überschrift, die am besten 
passt. Schreiben Sie den Buchstaben der richtigen Antwort in das Kästchen.

Beispiel: [ – X – ] F

39. [ – 39 – ] 

40. [ – 40 – ] 

A. Zwischenzeit

B. Abteilung

C. Wartezeit

D. Adressen 

E. Lage

F. Kontakte

12EP09

Turn over / Tournez la page / Véase al dorso

M19/2/ABGER/SP1/GER/TZ0/XX/Q– 9 –

www.xtrapapers.com



Beantworten Sie die folgenden Fragen, die sich auf Zeilen 33–44 beziehen.

41. Bei welchen Veranstaltungen im Wohnheim findet man leicht Anschluss? Nennen Sie zwei.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

42. Warum ist es gut, eine Bus- oder Straßenbahnhaltestelle beim Wohnheim zu haben?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

43. Weshalb braucht man Geduld, wenn man sich um ein Wohnheimzimmer bewirbt?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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